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Verband deutscher Verkehrsfliegerschulen nimmt AFIT als neues Mitglied auf

Verband Deutscher Verkehrsfliegerschulen nimmt neues Mitglied auf Süddeutsche Verkehrsflieg-
erschule AFIT ergänzt Interessenverband 
Seit 2008 verstärkt die in München niedergelassene Flugschule AFIT GmbH den Verband 
Deutscher Verkehrsfliegerschulen (VDV). Seither bündeln insgesamt zwölf deutsche Ausbildungs-
betriebe ihre Kompetenzen unter einem Dach. „Mit Aufnahme der AFIT gewinnt der VDV einen 
weiteren starken süddeutschen Partner in der Pilotenausbildung, der rund um das Cockpit-Train-
ing die Interessen des Verbandes wahrnimmt und an dessen Weiterentwicklung mitarbeitet”, erläu-
tert Verbandsvorsitzender Christian Käufer die Entscheidung.

Der Verband Deutscher Verkehrsfliegerschulen vertritt seit 1992 die Interessen deutscher Flug-
schulen, die eine Ausbildung zum Verkehrsflugzeugführer (ATPL) anbieten. Dabei widmen sich die 
Mitgliedsschulen den Themen Theorieausbildung (auch als Fernunterricht), Flugausbildung sowie 
Crew Coordination Training und haben sich einem gemeinsamen, hohen Qualitätsstandard in 
der Ausbildung von Verkehrsflugzeugführern verpflichtet. Die Ausbildungsbetriebe sind JAR-FCL 
zugelassen und entsprechen den europaweit geltenden Rahmenbedingungen, Richtlinien und 
Anforderungen der luftfahrtbetrieblichen Ausbildung.

Die Geschäftsführer und Ausbildungsleiter der Mitgliedsschulen treffen sich regelmäßig zu Sitzun-
gen, in denen Fragen und Belange rund um die Ausbildung von Piloten und Pilotinnen besprochen 
und daraus gemeinsame Projekte initiiert werden.

Mittlerweile absolvieren mehr als 60 Prozent aller Nachwuchspiloten/innen ihre Ausbildung zum 
Berufs- und Verkehrsflugzeugführer in den Verkehrsfliegerschulen des Verbandes. Ziel des Ver-
bandes Deutscher Verkehrsfliegerschulen ist, stets eine für die deutsche Luftfahrt standardisierte 
wie auch hoch qualifizierte Cockpit-Ausbildung sicherzustellen. Dies wird durch die langjährige, 
fliegerische Ausbildungserfahrung aller Betriebe, die Ausbildungskonzepte nahe am Markt und 
nahe an den luftfahrtbehördlichen Anforderungen anbieten, sichergestellt.


